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Chapter 1

LiesMich

1.1 main

Willkommen in der Welt der DFÜ und Netzwerke!

In diesem Text finden Sie weitere Informationen zu einigen Programmen im
comm-Verzeichnis. All diese Programme können direkt von der CD gestartet
werden, es ist also nicht nötig, sie vorher auf die Festplatte zu kopieren.

Bei vielen Programme geht das aber leider nicht "einfach so per
Doppelklick", sondern erst nachdem sie richtig konfiguriert wurden. Lesen
Sie bitte in der jeweiligen Anleitung nach, was genau zu tun ist.

Falls ein Programm einen Assign zum Abspeichern von Daten benötigt, können
Sie unter AmigaOS 2.0 oder höher einen kleinen Trick anwenden:

C:Assign <benötigter Assign>: <Verzeichnis auf Platte>
C:Assign <benötigter Assign>: <Verzeichnis auf CD> ADD

Dies funktioniert z.B. bei term so:

C:Assign term: Work:term
C:Assign term: Meeting_Pearls_III:Pearls/comm/Misc/term ADD

In Work:term können Sie dann z.B. ein Verzeichnis für Downloads anlegen.

Genauere Informationen zu AMosaic, Amiga MircoIRC, TrapDoor, UMS und
MultiLink erhalten Sie, wenn Sie auf das ensprechende Feld klicken.

Aus Platzgründen (sogar bei CDs gibts damit Probleme) mußte ich leider bei
fast allen Programmpaketen kleine Teile (z.B. Anleitungen im DVI- oder
PostScript-Format) entfernen oder den Source-Code in ein LZX-Archiv packen.

Abschließend möchte ich mich bei allen Autoren, die mir die Genehmigung
gaben, ihre Programme auf dieser CD zu installieren, bedanken und wünsche
Ihnen viel Spaß mit der Meeting Pearls 3!

Stefan Gybas
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1.2 amosaic

AMosaic

Auf dieser CD befindet sich eine Vorabversion vom AMosaic 2.0, die nun auch
Formulare (Forms) unterstützt. Diese Version hat noch ein paar kleine
Fehler, läuft jedoch meiner Meinung nach stabiler als ältere Versionen.

Es sind Versionen für AmiTCP und AS225 enthalten, sowie eine Version zum
Anzeigen von lokalen Seiten, die ohne Netzwerk auskommt. All diese
Versionen benötigen jedoch AmigaOS 3.0 oder höher, deshalb ist für Besitzer
von AmigaOS 2.0 noch die Version 1.2 enthalten (unter AmigaOS 2.0 gibt es
aber keine Bilder im Text). Wenn Sie auf das Mosaic-Icon im Haupt-
verzeichnis dieser CD klicken, sollte automatisch die richtige Version
gestartet werden.

1.3 amirc

Amiga MicroIRC

Ich wollte zuerst Grapevine (den IRC-Client von Brian J. Cerveny) auf
dieser CD installieren, habe aber leider vom Autor keine Genehmigung dazu
erhalten. Ich bin aber der Meinung, daß zu einem Internet-Paket auch ein
IRC-Client gehört und fragte Oliver Wagner, ob ich seinen Client "Amiga
MircoIRC" (AMIRC), der sich noch im Alpha-Stadium befindet, verwenden kann.
Da alle wichtigen Funktionen bereits funktionieren, war Oliver
einverstanden. Vielen Dank an Olli!

1.4 trapdoor

TrapDoor

Ich habe die Archive "td_1_84.lha", "ts_1_7.lha" und "fidonet.lha" aus der
Original-Distribution in ein gemeinsames Verzeichnis entpackt und die
deutsche Anleitung zu TrapDoor von Marc Führer mit in das docs-Verzeichnis
kopiert.

Auf das TrapDoor-Hauptprogramm wurde der Patch von 1.84 nach 1.85 angewandt
und die Veränderungen am Anfang der Datei "Changes-TD" eingefügt.

Aus der Filenote jeder Datei (wird wieder hergestellt, wenn Sie das
Verzeichnis mit FindPearls auf Ihre Festplatte kopieren) können Sie
erkennen, aus welchem Archiv die jeweilige Datei stammt.

1.5 ums

UMS 11

Auf dieser CD befindet sich ein komplettes UMS11-Paket mit folgenden
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Programmen und Tools:

· UMS 11.6 public beta (Server 11.31, Library 11.18)
- ConfUMS 1.4b6
- ServerControl 1.0
- UMS-Export 2.8
- UMS-Import 2.4
- addsysname, umsconvert, umscopy, umscopy.v40, umsdelete
- ums.service 11.1, umsd 11.3
- ListManager.rexx 1.20
- GroupContents.rexx 2.0
- MailForwarder.rexx 1.3
- ReadMessage.rexx 2.1
- ReplyDaemon.rexx 2.1
- ShowGroups.rexx 1.4
- UMSEdit.rexx (21.12.94)
- UMSInit.rexx 2.0
- WakeUp.rexx (10.3.95)
- WriteMessage.rexx 2.1

· Bouncer 1.5 / unbounce 1.0 aus UMS 10.9
· FixAccess (26.8.93) aus UMS 10.9
· GenMail 1.0
· IntuiNews 1.3a
· ReplyWizard 1.4
· SetExpire 1.0
· SetFolder 1.3
· SortINA 1.3
· SUMSTools 2.11
· UFM 1.1
· UMS-FAQ 0.99 (deutsch: ASCII und AmigaGuide)
· UMS-PGP 0.2
· UMS-QWK 1.0d
· UMS-RFC 0.10 mit umspop3-Update
· UMSDirStruct 1.0
· UMSFeeder 0.28ß
· UMSFido 2.0 (30.07.95)
· UMSFix 0.8
· UMSGroup 2.11
· UMSMailMon 1.3
· UMSMailStat 1.18
· UMSMapsTool 1.4
· UMSMaustausch 3.2 (16_11_94)
· UMSWatch 1.2
· UMSZer 2.22

Da es zu UMS leider noch keine vollständige Dokumentation gibt, habe ich in
das Verzeichnis Doc/config-samples ein paar Beispiele für Konfigurations-
dateien kopiert. Bitte entnehmen Sie der dortigen Datei LIESMICH den Inhalt
der einzelnen Beispiele.

Weiterhin befindet sich eine Demo-Messagebase auf dieser CD. Sie können
diese durch einen Doppelklick auf "UMS-Demo" starten.

Alle Dateien haben eine Filenote (diese wird wieder hergestellt, wenn Sie
das Verzeichnis mit FindPearls auf Ihre Festplatte kopieren), aus der Sie
erkennen können, aus welchem Archiv die jeweilige Datei stammt.
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Die vollständigen Pakete von "flush.library" und "rexxdossupport.library"
wurden in das Verzeichnis Pearls/dev dieser CD velegt.

1.6 mlink

MultiLink

Ich habe im Verzeichnis Unix ein paar vorkompilierte UNIX-Binaries
installiert. Wenn eine passende Version für Ihren Zugangsrechner dabei
ist, brauchen Sie nichts zu kompilieren - Sie müssen nur die entsprechende
Version auf dem UNIX-Rechner entpacken und dort starten.

Da neuere Versionen von ncftp (z.B. von AmiTCP 4.0demo) nicht mit MLink
arbeiten, habe ich noch die etwas ältere Version 1.5.6 auf diese CD
kopiert. Bitte verwenden Sie diese als ftp-Client für MLink.
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